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Herren Verbandsliga

TTV Weinheim-West : TTV Heidelberg 
Samstag, 11.03.2023, 18:00 Uhr

Großer Jubel beim TTV Weinheim-West – 9:2 Heimerfolg

Kurzer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam des TTV Weinheim-West, als Holger
Weidenauer das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den
TTV Heidelberg sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Verbandsliga mussten beide
Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Holger Weidenauer,
der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 3 Stunden war das
Spiel beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten
Weidenauer / Ziener nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Den Sieg von Zhou / Roth konnten Schreyer / Fischer im Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Nur einen Satz verloren indes Giehl / Reinig beim 11:9, 11:9, 7:11, 11:6
gegen Ackermann / Schmidt und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Die Anzeigetafel
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Anlaufschwierigkeiten musste Simon Schreyer zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter
Dach und Fach war. Zwischenzeitlich musste Holger Weidenauer zwar einen Satz weggeben, fuhr
sein Spiel gegen Fabian Zhou aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Chancenlos war indes Tim Fischer gegen
Felix Ackermann nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Einen extremen Verlauf nahm
hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 34 Bällen endete und von Fischer verloren wurde. Timo Ziener
hatte gegen Martin Hofmann, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 indes wenig
Schwierigkeiten. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Zwischenzeitlich musste Sascha Giehl zwar einen
Satz abgeben, fuhr derweil sein Spiel gegen Alexander Malezky aber trotzdem sicher mit 3:1 ein.
Das Einzel zwischen Jan Reinig und Björn Schmidt endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg
für den Gastgeber. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des TTV Weinheim-West und des
TTV Heidelberg in die Box. Zwischenzeitlich musste Simon Schreyer zwar einen Satz weggeben,
fuhr im Anschluss sein Spiel gegen Fabian Zhou aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Nach eher keinem
so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Holger Weidenauer die folgenden
drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite
der Heimmannschaft verbucht werden. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit
diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TTV Weinheim-West nun ein Punktekonto von 18:6 Punkten auf,
während der TTV Heidelberg vor dem nächsten Spiel, das am 16.04.2023 gegen den TTV Ettlingen
II ansteht, 11:23 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTV Weinheim-West bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 12.03.2023 gegen den TTC 95 Odenheim II.

 Statistik:
 TTV Weinheim-West

Doppel: Weidenauer / Ziener 1:0, Schreyer / Fischer 0:1, Giehl / Reinig 1:0 
Einzel: S. Schreyer 2:0, H. Weidenauer 2:0, T. Fischer 0:1, T. Ziener 1:0, S. Giehl 1:0, J. Reinig 1:0 
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 TTV Heidelberg
Doppel: Zhou / Roth 1:0, Hofmann / Malezky 0:1, Ackermann / Schmidt 0:1 
Einzel: F. Zhou 0:2, J. Roth 0:2, M. Hofmann 0:1, F. Ackermann 1:0, B. Schmidt 0:1, A. Malezky 0:1


